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Themen 
Inhaltliche 

Schwerpunktsetzung 
Kompetenzen (SCHWERPUNKTMÄßIG) 

 

 Produktion Rezeption 

Unterrichtsvorhaben 9.1:  

 

„In den Fokus rücken.“ – 

Wahrnehmung durch 

fotografische 

Gestaltungsmittel gezielt 

steuern und bestimmen. 

 

Lenkung von Wahrnehmung in und 

durch Fotografien (z.B. im Alltäglichen 

das Besondere sehen und gezielt 

betonen); Gestaltungsgrundlagen der 

(Smartphone-)Fotografie 

(Kameraperspektive/Einstellungsgröß

e, Bildformat/-ausschnitt/-anschnitt 

und Bildaufteilung; einfache digitale 

Bearbeitungswerkzeuge: 

Schärfentiefe, Beleuchtung, Farbton); 

Mittel zur Steuerung von 

Wahrnehmung/„Inszenierung“/Beeinfl

ussung. 

 

IF 1 Bildgestaltung 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erproben und erläutern Mittel 

der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge) – auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen – 

als Mittel der gezielten 

Bildaussage, 

• beurteilen im 

Gestaltungsprozess das 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren Gesamtstrukturen 

von Bildern im Hinblick auf 

Mittel der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge), auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen, 

• analysieren Farbwahl, 

Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen (Lokal-, 

Erscheinungs-, Ausdrucks-, 
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Zeitbedarf: ca. 12-14 Ustd. Anregungspotenzial von 

Materialien und Gegenständen 

für neue Form-Inhalt-Bezüge 

und neue 

Bedeutungszusammenhänge, 

• realisieren gezielt in 

bildnerischen Gestaltungen die 

Ausdrucksqualitäten von 

Farbwahl, Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen. 

IF 2 Bildkonzepte 

Die Schülerinnen und Schüler 

• planen und realisieren – auch mit 

Hilfe digitaler Werkzeuge – 

kontext- und 

adressatenbezogene 

Präsentationen. 

 

 

 

 

 

Symbolfarbe) in bildnerischen 

Gestaltungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern exemplarisch den 

Einfluss bildexterner Faktoren 

(soziokulturelle, historische, 

ökonomische und ökologische) 

in eigenen oder fremden 

Gestaltungen, 

• überprüfen und bewerten 

rechtliche Grundlagen des 

Persönlichkeits- (u.a. 

Bildrechtsrechts), Urheber- und 

Nutzungsrechts (u.a. Lizenzen), 

• bewerten digital und analog 

erstellte Präsentationen 

hinsichtlich ihrer Kontext- und 

Adressatenbezogenheit. 
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IF 3 Gestaltungsfelder in 

Funktionszusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln mit malerischen, 

grafischen bzw. fotografischen 

Ausdrucksmitteln fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive 

Gestaltungskonzepte,  

• realisieren und beurteilen Bilder 

der offensichtlichen bzw. 

verdeckten Beeinflussung des 

Betrachters. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern malerische, grafische 

bzw. fotografische Gestaltungen 

im Hinblick auf fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive Wirkweisen und 

Funktionen,  

• bewerten das Potenzial von 

bildnerischen Gestaltungen bzw. 

Konzepten zur bewussten 

Beeinflussung der 

Rezipientinnen und Rezipienten. 

Unterrichtsvorhaben 9.2:  

 

„Auf der Fläche in den 

Raum blicken.“ – Durch 

Linear-Zeichnungen 

visionäre Wirklichkeiten 

konstruieren. 

 

Vertiefung der Parallelperspektive und 

weiterer raumschaffender Mittel; 

Einführung in Gestaltungs- bzw. 

Konstruktionsmerkmale von Ein-

Fluchtpunktperspektive; Farbe im 

Kontext von 

Farbgrafik/raumschaffenden Mitteln 

 

Zeitbedarf: ca. 12-14 Ustd. 

IF 1 Bildgestaltung 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwerfen Räumlichkeit und 

Plastizität illusionierende 

Bildlösungen durch die 

zielgerichtete Verwendung von 

Mitteln der Raumdarstellung 

(Höhenlage, Überdeckung, 

Maßstabperspektive, 

Parallelperspektive sowie Ein- 

und Zwei-

Fluchtpunktperspektive, Farb- 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren Bilder im Hinblick 

auf Körper- und Raumillusion 

(Höhenlage, Überdeckung, 

Maßstabperspektive, 

Parallelperspektive sowie Ein- 

und Zwei-Fluchtpunktpers-

pektive, Farb- und Luftpers-

pektive, Licht-Schatten-

Modellierung), 
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und Luftperspektive, Licht-

Schatten-Modellierung), 

• erproben und bewerten 

unterschiedliche Möglichkeiten 

des Farbauftrags im Hinblick auf 

dessen Ausdrucksqualität, 

• realisieren gezielt in 

bildnerischen Gestaltungen die 

Ausdrucksqualitäten von 

Farbwahl, Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen, 

 

IF 2 Bildkonzepte  

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln auf der Grundlage von 

Bildzitaten Bildlösungen in einem 

konkreten, eingegrenzten 

Gestaltungsbezug. 

 

IF 3 Gestaltungsfelder in 

Funktionszusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln mit malerischen, 

grafischen bzw. fotografischen 

Ausdrucksmitteln fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

• erläutern Farbaufträge und 

deren Ausdrucksqualitäten in 

bildnerischen Gestaltungen, 

• analysieren Farbwahl, 

Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen (Lokal-, 

Erscheinungs-, Ausdrucks-, 

Symbolfarbe) in bildnerischen 

Gestaltungen. 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern an eigenen und 

fremden Gestaltungen die 

individuelle bzw. biografische 

Bedingtheit von Bildern, auch 

unter Berücksichtigung der 

Genderdimension. 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern malerische, grafische 

bzw. fotografische Gestaltungen 

im Hinblick auf fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive Wirkweisen und 

Funktionen,  
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bzw. persuasive 

Gestaltungskonzepte,  

• realisieren und beurteilen sich 

von der äußeren Wirklichkeit 

lösende Gestaltungen als 

Konstruktion utopischer bzw. 

zukunftsgerichteter 

Vorstellungen.  

• bewerten bildnerische Strategien 

zur Konstruktion utopischer bzw. 

zukunftsgerichteter 

Vorstellungen. 

 

 

Unterrichtsvorhaben 9.3:  

 

„Mit Bildern Geschichten 

erfinden.“ – Durch 

bildnerische Strategien in 

Bilderfolgen (Comic) vom 

narrativen Moment zur 

fiktionalen 

Bewegungsillusion 

gelangen. 

 

Bilderzählung/Comic; Einsatz 

grafischer und malerischer Mittel zur 

Entwicklung und Gestaltung von 

narrativ-fiktionalen Bildern in einer 

chronologischen Abfolge 

Dramatisierung der Handlung: 

Figurendarstellungen (Typisierung), 

Bewegungsdarstellung, 

Textelemente/Lettering (Form und 

Inhalt von 

Sprechblasen/Lautdarstellung), 

Bildaufbau (Panelbildung, 

Seitenlayout), Einstellungsgröße und -

perspektive, Farbe, Raumillusion 

 

Zeitbedarf: ca. 16-18 Ustd. 

IF 1 Bildgestaltung 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erproben und erläutern Mittel 

der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge) – auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen – 

als Mittel der gezielten 

Bildaussage, 

• entwerfen Räumlichkeit und 

Plastizität illusionierende 

Bildlösungen durch die 

zielgerichtete Verwendung von 

Mitteln der Raumdarstellung 

(Höhenlage, Überdeckung, 

Maßstabperspektive, 

Parallelperspektive sowie Ein- 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren Gesamtstrukturen 

von Bildern im Hinblick auf 

Mittel der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge), auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen, 

• analysieren Bilder im Hinblick 

auf Körper- und Raumillusion 

(Höhenlage, Überdeckung, 

Maßstabperspektive, 

Parallelperspektive sowie Ein- 

und Zwei-Fluchtpunktpers-

pektive, Farb- und Luftpers-

pektive, Licht-Schatten-

Modellierung), 
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und Zwei-

Fluchtpunktperspektive, Farb- 

und Luftperspektive, Licht-

Schatten-Modellierung), 

• erproben Möglichkeiten der 

Beschleunigung, Verlangsamung 

und Rhythmisierung von 

Bewegung und zeitlichen 

Abläufen als Mittel der gezielten 

Wirkungssteigerung, 

• realisieren bildnerische 

Phänomene durch den gezielten 

Einsatz grafischer 

Formstrukturen bzw. 

Liniengefügen,  

• realisieren gezielt in 

bildnerischen Gestaltungen die 

Ausdrucksqualitäten von 

Farbwahl, Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen. 

IF 2 Bildkonzepte 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln auf der Grundlage 

von Bildzitaten Bildlösungen in 

einem konkreten, eingegrenzten 

Gestaltungsbezug, 

• bewerten Gestaltungen und ihre 

Wirkungen im Hinblick auf die 

Darstellung von Bewegungen 

und zeitlichen Abläufen 

(Beschleunigung, 

Verlangsamung und 

Rhythmisierung), 

• analysieren grafische 

Gestaltungen im Hinblick auf 

Formstrukturen bzw. Arten von 

Liniengefügen und ihre 

Ausdrucksqualitäten,  

• analysieren Farbwahl, 

Farbbeziehungen und 

Farbfunktionen (Lokal-, 

Erscheinungs-, Ausdrucks-, 

Symbolfarbe) in bildnerischen 

Gestaltungen. 

 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern an eigenen und 

fremden Gestaltungen die 

individuelle bzw. biografische 

Bedingtheit von Bildern, auch 
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• gestalten Bilder zur 

Veranschaulichung persönlicher 

bzw. individueller Auffassungen 

durch Umdeutung und 

Umgestaltung historischer 

Motive und Darstellungsformen 

in konkreten 

Gestaltungsbezügen, 

• planen und realisieren – auch mit 

Hilfe digitaler Werkzeuge – 

kontext- und 

adressatenbezogene 

Präsentationen. 

 

 

IF 3 Gestaltungsfelder in 

Funktionszusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln mit malerischen, 

grafischen bzw. fotografischen 

Ausdrucksmitteln fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive 

Gestaltungskonzepte,  

• realisieren und beurteilen sich 

von der äußeren Wirklichkeit 

lösende Gestaltungen als 

Konstruktion utopischer bzw. 

unter Berücksichtigung der 

Genderdimension,  

• erläutern exemplarisch den 

Einfluss bildexterner Faktoren 

(soziokulturelle, historische, 

ökonomische und ökologische) 

in eigenen oder fremden 

Gestaltungen, 

• überprüfen und bewerten 

rechtliche Grundlagen des 

Persönlichkeits- (u.a. 

Bildrechtsrechts), Urheber- und 

Nutzungsrechts (u.a. Lizenzen), 

• bewerten digital und analog 

erstellte Präsentationen 

hinsichtlich ihrer Kontext- und 

Adressatenbezogenheit. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern malerische, grafische 

bzw. fotografische Gestaltungen 

im Hinblick auf fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive Wirkweisen und 

Funktionen,  

• bewerten bildnerische Strategien 

zur Konstruktion utopischer 
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zukunftsgerichteter 

Vorstellungen.  

bzw. zukunftsgerichteter 

Vorstellungen. 

 

 

Unterrichtsvorhaben 9.4: 

  

„Rasante Fahrten 

erlebbar machen.“ – Mit 

filmischen Mitteln das 

Phänomen der 

Geschwindigkeit 

expressiv gestalten. 

 

Geschwindigkeit mit filmischen 

Mitteln darstellen 

Einführung in filmische Mittel 

(Einstellungsgröße und- perspektive; 

Kamerabewegung; Schnitttechnik und 

Montage des Bild- und Tonmaterials) 

Sammeln von Ideen, Erstellen eines 

Storyboards, Realisation und 

Präsentation  

 

Zeitbedarf: ca. 10-12 Stunden 

IF 1 Bildgestaltung 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erproben und erläutern Mittel 

der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge) – auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen – 

als Mittel der gezielten 

Bildaussage, 

• erproben Möglichkeiten der 

Beschleunigung, Verlangsamung 

und Rhythmisierung von 

Bewegungen und zeitlichen 

Abläufen als Mittel der gezielten 

Wirkungssteigerung.  

IF 2 Bildkonzepte 

Die Schülerinnen und Schüler 

• planen und realisieren – auch mit 

Hilfe digitaler Werkzeuge – 

kontext- und 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• analysieren Gesamtstrukturen 

von Bildern im Hinblick auf 

Mittel der Flächenorganisation 

(Ordnungsprinzipien wie 

Reihung, Streuung, Ballung, 

Symmetrie, Asymmetrie, 

Richtungsbezüge), auch mit 

digitalen 

Bildbearbeitungsprogrammen, 

• bewerten Gestaltungen und ihre 

Wirkungen im Hinblick auf die 

Darstellung von Bewegungen 

und zeitlichen Abläufen 

(Beschleunigung, 

Verlangsamung und 

Rhythmisierung).  

 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• überprüfen und bewerten 

rechtliche Grundlagen des 

Persönlichkeits- (u.a. 
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adressatenbezogene 

Präsentationen. 

 

 

 

 

IF 3 Gestaltungsfelder in 

Funktionszusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• entwickeln mit filmischen bzw. 

performativen Ausdrucksmitteln, 

fiktionale, expressive, 

dokumentarische bzw. 

persuasive Gestaltungskonzepte,  

• realisieren und beurteilen 

expressive Bilder inneren 

Erlebens und Vorstellens. 

Bildrechtsrechts), Urheber- und 

Nutzungsrechts (u.a. Lizenzen), 

• bewerten digital und analog 

erstellte Präsentationen 

hinsichtlich ihrer Kontext- und 

Adressatenbezogenheit. 

 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern filmische bzw. 

performative Gestaltungen im 

Hinblick auf fiktionale, 

expressive, dokumentarische 

bzw. persuasive Wirkweisen und 

Funktionen,  

• diskutieren bildnerische 

Möglichkeiten zur Visualisierung 

inneren Erlebens und 

Vorstellens. 

 


